Die Highlights vom 3. Klangfarben Festival '10:

PIPPO POLLINA 
& Piccola Orchestra Altamarea
Siziliens Cantautore mit Frauenstreichquartett

So, 25.Juli ´10, Thon Dittmer Palais, Haidplatz 8, 19:30Uhr, Einlass 18:30Uhr

Die unvergleichliche Stimme und die große Bühnenpräsenz von Pippo Pollina, gepaart mit seinen typischen, faszinierenden Geschichten und Anekdoten, füllen einen Abend mit Leidenschaft, Poesie, Melancholie und Heiterkeit – intensiv, virtuos, stimmgewaltig und einfühlsam.

Pippo Pollinas Lieder sind politisch und gesellschaftskritisch. Er ist aber ebenso ein Meister poetischer Balladen und gefühlvoller Arrangements. Der Sizilianer gilt als einer der besten und wichtigsten zeitgenössischen italienischen Liedermacher und ist heute eine feste Größe innerhalb des neuen italienischen Autorenliedes. Er hat mittlerweile 17 Alben veröffentlicht und spielt seine Konzerte mit ständig wachsendem Erfolg.

Der charismatische Künstler überrascht dabei immer wieder mit unterschiedlichsten instrumentalen Besetzungen. Das zeigt sich in zahlreichen Zusammenarbeiten und Tourneen mit renommierten Künstlern Konstantin Wecker, Georges Moustaki, Inti Illimani oder Werner Schmidbauer, um nur einige zu nennen.

Pippo Pollina wird bei dieser Tour erstmals von einem Frauenstreichquartett begleitet. Es unterstreicht mit seinen intimen, virtuosen und stimmungsvollen Klängen die Kraft und Schönheit seiner Lieder.

Der süße Schmerz Portugals:
TRIO FADO
Fr, 23.07., Thon Dittmer Palais, Haidplatz 8, 19:30Uhr Einlass: 18:30 Uhr

Fado (portugiesisch Schicksal; v. lat. Fatum = Schicksal, göttlicher Wille) ist ein portugiesischer Musik- und Vortragsstil. Werke dieses Genres handeln meist von unglücklicher Liebe, sozialen Missständen, Vergänglichkeit oder der Sehnsucht nach besseren Zeiten.

Und die sind jetzt für “Trio Fado“ eindeutig angebrochen. In Ihrem Gründungsjahr 2002 spielten sie nur in portugiesischen Restaurants. Ein Cello gesellte sich dazu, 2010 hat sich das zum Quartett angewachsene Ensemble international einen Namen gemacht durch seine meisterhafte Interpretation von “Saudade“, von Sehnsucht. Das Quartett tritt europaweit auf und bespielt in Deutschland Konzertsäle wie die Berliner Philharmonie. 

Neben süßer Melancholie fehlen aber auch schwungvolle und mitreißende Lieder nicht, allesamt Werke berühmter Fadokomponisten sowie Eigenkompositionen. Die weiche und gefühlsbetonte Stimme von Maria Carvalho steht dabei im Kontrast zur voluminösen, rauchigen Stimme von António de Brito. Arrangements mit dem speziellen Klang der portugiesischen Gitarre und der klassischen Schönheit des Cellos entführen das Publikum in das alte Lissabon, das durch die portugiesische Sehnsucht und Melancholie in den Liedern erlebbar wird.

Stargastspiel: Die Magie der Stimme
ZAP MAMA

Sa, 24.Juli ´10, Thon Dittmer Palais, Haidplatz 8, 19:30Uhr, Einlass 18:30Uhr

ZAP MAMA wurde in den frühen ´90er von Marie Daulne gegründet. Und schon mit dem ersten Album stellt sich der riesige Erfolg ein. Rasch mausert sich ZAP MAMA zu der Attraktion schlechthin der frühen Weltmusik-Welle. Marie gewann mit Ihrem Afroeuropäischen musikalischen Hintergrund die Herzen Ihrer weltweiten Fangemeinde. Mit dynamischer Performance vereint sie Kulturen zwischen Regenwald und Großstadtdschungel durch die Magie der Stimme.

Zur veritablen Band entwickelt sich die Band im laufe der Jahre: Reggae, Soul und HipHop treten zu den afrikanischen Farben hinzu. ZAP MAMA zeigt auf, wie sich afrikanische Vokalsounds auf ihrer Jahrhunderte langen Reise nach Amerika weiterentwickelt haben.

An diesem Abend werden wir ZAP MAMA mit einer nur selten zu hörenden akustischen Show erleben. Die Musiker von Marie Daulnes bestens aufeinander eingespielten Septetts gehören zu den Meistern ihres Fachs.

